
Der Chef der Staatskanzlei des Landes Schleswig-Holstein 
Postfach 71 22 | 24171 Kiel 

An den 
Vorsitzenden des Finanzausschusses 
des Schleswig-Holsteinischen Landtages 
Herrn Stefan Weber, MdL 
Landeshaus 
24105 Kiel 

27. Januar 2021

Sehr geehrter Herr Vorsitzender, 

im Rahmen der Beratungen zu den Ergänzungen zu dem Entwurf eines Gesetzes über 

die Feststellung eines Haushaltsplans für das Haushaltsjahr 2021 (Haushaltsgesetz 

2021) wurden ergänzende Fragen an die Staatskanzlei zum Einzelplan 03 gerichtet. 

1. 0301.00.533 09 Ausgaben in Zusammenhang mit der Information der Öffentlich-

keit bei Fragen zu SARS-CoV-2 (Coronavirus) und COVID-19 (350 T €)

Für welche Maßnahmen werden die Mittel konkret eingeplant? Wie errechnet sich

der Ansatz?

Antwort:

Die Mittel werden für die Zahlung der Corona-Hotline des Landes genutzt. Aktuell

zahlen wir monatlich zwischen 40 und 85 T €. Da wir davon ausgehen, dass diese

Kosten auch in 2021 noch entstehen, aber nicht mehr über das gesamte Jahr in

dieser Höhe haben wir 350 T € in Ansatz gebracht.

2. 0305.00.533 02 Anteilige Ausgaben für die Einrichtung und den Betrieb von

Coworking Spaces (0 €)

Beabsichtigt die Landesregierung die Einrichtung von Coworking-Spaces? In wel-

chen Räumlichkeiten? Wem sollen die Räume zu welchen Bedingungen zur Ver-

fügung gestellt werden?
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Das Land Schleswig-Holstein möchte das mobile Arbeiten seiner Beschäftigten 

und damit die Attraktivität des öffentlichen Dienstes weiter stärken. Die COVID-19- 

Pandemie hat gezeigt, dass die Wohnraumarbeit für viele Beschäftigte und für das 

Land nachhaltige positive Effekte hat. Dabei wurde aber auch deutlich, dass es 

eine Reihe von Beschäftigten gibt, die aufgrund fehlender räumlicher oder techni- 

scher Ressourcen und anderer Gründe keine Möglichkeit für Wohnraumarbeit ha- 

ben. Deshalb möchte das Land vor allem diesen Beschäftigten ein Angebot zur 

Arbeit in sogenannten „Coworking-Spaces“ in Wohnortnähe machen. 

 
Dataport soll hierzu entsprechende Leistungspakete und Rahmenbedingungen für 

das Land organisieren. Dazu möchte das Land einstiegsweise im Rahmen einer 

Erprobung für das Jahr 2021 einigen Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern Büroar- 

beitsplätze in Coworking-Spaces über Dataport zur Verfügung stellen. Dataport 

wird die Coworking Arbeitsplätze von Betreibern anmieten. Die Abrechnung erfolgt 

über Dataport als Vertragspartner. 

 
3. 0305.03.685 08 Zuwendungen für Maßnahmen zur Umsetzung des Handlungs- 

rahmens Künstliche Intelligenz an öffentliche Einrichtungen (15 Mio. €) 

Für welche Maßnahmen werden die Mittel konkret eingeplant? 

 
 

Geplant sind Ausgaben für Maßnahmen zu den KI-Handlungsfeldern: 
 

KI@Bildung 

 120 Wörter pro Minute (IQSH) 

 Einbindung von KMU in die Lernplattform Future Skills mit Begleitforschung 

(MBWK) 

 
KI@Klima_Energie 

 RASMUS (EGEOS GmbH) 

 Autonomer Jäteroboter mit Laser-Technologie (Naiture GmbH & Co. KG) 

 PEER - ein KI-basiertes Kundenportal für Erneuerbare Energien (ARGE Netz 

Energie) 

 AROS - Autonomes Rehkitz-Ortungssystem (Naiture GmbH & Co. KG) 
 

KI@Kompetenzzentrum_Anwendungshub 

 KI-Med-Ökosystem (Uni zu Lübeck) 

 
KI@Lehre_Forschung 
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 Future Skills (Technische Hochschule Lübeck) 

 KI-MOOC - Lernangebote für den kompetenten Umgang mit KI im öffentlichen 

Sektor (Uni zu Lübeck) 

 KI-5G KI-gestützte Ressourcenallokation in privaten 5G Netzen (Uni zu 

Lübeck) 

 Kooperative Haushaltsaufstellung mit Augmented Intelligence (Technische 

Hochschule Lübeck) 

 Synergetic Energy AI - Intelligente Energie-Agenten-Simulation zum Aufbau 

eines nutzerzentrierten Analysesystems (Uni zu Lübeck) 

 Geobasierte KI-Anwendung zur Optimierung und Sicherstellung der Blutver- 

sorgung der Blutspendedienste Fa. Geconomy) 

 KI zur Zielgruppensegmentierung und beim Einsatz von Maßnahmen im Um- 

gang mit Kunden, v.a. Arbeitssuchenden (FH Kiel) 

 KI gestützte UAVs für die ökologische Land- und Forstwirtschaft (FH West- 

küste) 

 Errichtung einer Außenstelle des DFKI Deutsches Forschungszentrum für 

Künstliche Intelligenz (Uni zu Lübeck) 

 MCEA Medical Cause and Effects Analysis (UniTransferKlinik Lübeck) 

 KI-Datencampus SH (CAU Kiel) 

 Deutsch-Dänisches Forschungszentrum (Uni zu Lübeck) 

 Bund-Länder-Vereinbarung "Künstliche Intelligenz in der Hochschulbildung" 

(MBWK) 

 Weitere Hochschulförderungsprojekte (MBWK) 
 

KI@Verwaltung 

 KI4Forst (LVermGeo SH) 

 KI4GeoSeDa (LVermGeo SH) 

 Aufbau eines KI-Basisdienstes zur Textklassifizierung am Beispiel der Text- 

klassifizierung im Kontext der Veröffentlichung von Dokumenten gemäß § 11 

IZG-SH (MELUND / ZIT SH) 

 Automatische Spracherkennung (ASR) als Standard Service für die Verwal- 

tung (MELUND / ZIT SH) 

 fair.texten (MELUND / ZIT SH) 

 Chatbot-Projekte (FM, MBWK, MSGFJS, DLZP und SH.LB zzgl. Vorprojekt) 

 

KI@Wirtschaft_Transfer 

Im Jahr 2020 hat die Landesregierung das Projekt „Innovationsorientiertes Netz- 

werk KI-Transfer-Hub Schleswig-Holstein“ ins Leben gerufen. 



- 4 - 
 

 

Der „KI-Transfer-Hub Schleswig-Holstein“ soll kleine und mittlere Unternehmen an 

die KI-Technologie heranführen, wird die wissenschaftlichen Akteure mit den Un- 

ternehmen des Landes vernetzen und den Wissens- und Technologietransfer im 

Bereich KI fördern. 

 

4. 0305.00.883 01 (vermutlich ist 0306.00.883 01 gemeint) Zuweisungen von Investi- 

tionen zur Förderung der Künstlichen Intelligenz in Schleswig-Holstein an öffentli- 

che Einrichtungen (16,968 Mio. €) 

Für welche Maßnahmen sollen die zusätzlichen Mittel verwendet werden? 

Antwort: 

Die veranschlagten Ausgaben korrespondieren in ihrer Höhe mit den veranschlag- 

ten Entnahmen aus dem Sondervermögen. Aufgrund der aktuellen Zinssituation 

werden die Mittel vollständig aus dem Sondervermögen entnommen und stehen 

damit vorläufig dem Liquiditätskreislauf des Landes zur Verfügung. Dies entspricht 

einem wirtschaftlichen Umgang mit den Landesmitteln aus dem Sondervermögen. 

Maßnahmen, die über in Antwort zu Frage 3 hinausgehen, können ebenfalls finan- 

ziert werden. Entsprechend der Ausführungen zu Frage 3 liegt den zukünftigen 

Planungen der Handlungsrahmen Künstliche Intelligenz zugrunde. 

 
 
 
 
 

Mit freundlichen Grüßen 

gez. Dirk Schrödter 




